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Immert amål, so mittn im Winter, 
wånn übers Bachle die Eisbruggn trågt, 
immert amål is es går nix dahinter, 
wånn mi mei Diandle nåch’n Heiratn frågt.

Eisbrügglan schmelzn und Wassalan rinnan, 
Diandle paß auf, deine Schüachlan wernd nåß.
Wörter valafn und Scheitlan vabrinnan, 
Zacharlan tropfn ins gfrorene Grås.

Immert amål fliegt a Tram durch die Kältn, 
juchazt a Masn im reifigen Wåld.
Söttene Tram dö wärmen lei seltn, 
fliagn amål, nocha gfriean se båld.


